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1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Mittheilungen
Über den Stand der Cholera.

XIII.

Deutschland.

Preußen:
Im Ganzen sind: Davon sind:

Provinz, Tag des "

Regierungs-VBezirk. Ausbruchs. bis zum: eerkrankt gestorben in der Zeit: erkrankt gestorben
4 vom bis

4 1

l. provinz Preußen: "

rbr Bez. Königsberg:
Stadt Königsberg. 6. Juli 22. Septbr. 1091 859 7, Sept. 22. Sept. 174 120

„ Braunsberg 21. Juli 22. Septbr., 849 394 7,.Sept. 22. Sept. 43 12
im übrigen Bezirke . 20. Juni 22. Septbr, 5400 2673 7. Sept.22. Sept. 2446 1295

303h Bez. Gumbinnen 2. Juli (15. Septbr. 572 289 7.Sept. 15. Septt 107 83

- Danzig. . Neuere amtliche Mitheilungen liegen, s#t vor (vergl. Seite 294).
 Marienwerder 22. Mal #15.Seplbr. — 31. Aug. 15.Sept. 200 1225

4



Im Ganzen sind: Davon sind:
Provinz, Tag des F H EEIIE

Regierungs-Bezirk. Ausbruchs. Z -- -.
g g de. his zum: erkrankt gestorben in der Zeit: eerbrant gestorben

«- » vom bis

I :

2. Provinz Brandenburg: ’

Neg.-Bez. Potsdam:
a) Stadt Berlin 21. Juli 7. Oktbr. 892 594 5.Oktb. 7.Oktb. 25 15

„ Potsdam 7. August 22. Septbr. 86 37 7. Sept.22.Sept.19 3
e) im übrigen Vezirk. 116. Juli 22. Septbr. 444 102 7. Sept.22.Sept.50 19

Neg.-Bez. Frankfurt 9. Juli 22. Septbr. 427 217 7. Sept.22.Sept2448

3. provinz pommern: D
Neg.-Bez. Stettin: J

a) Stadt Stettin 4. August 15. Septbr. 187 87 7. Sept.15.Sept.66 22

b) im übrigen Bezirk 3. August 15. Septbr. 217 # 128 7. Sept. 15.Sept. 70 39

4. provinz posen: #

Reg.-Bez. Posen: i
a) Stadt Posen 127. Juli 15. Septbr. 73 51 7. Sept. 15.Sept. 8 7

b) im übrigen Bezirk 27. Juli 15. Septbr.) 1119 579 7. Sept.15.Sept174 81
Reg.-Bez. Vromberg Neuere Mittheilungen liegen nicht vor.

1 · Es

5. Provinz Schlesien: "
Reg.-Bez. Breslau: | 6

a) Stadt Breslau 28. Juni 30. Septbr. 57 38 (15. Sept.30. Sept. — —
b) im übrigen Bezirk 29. Juni 20. Septbr., 1125 538 l5. Sept.30.Sept.350 169

Neg.-Bez. Liegnit 4. August 22.Septör. 140 70 15. Sept.22.Sept,29 16

„ Oppeln 11. Juni 22. Septbr, 1127 498 7.Sept. 22. Sept. 160 69

6. Provinz Sachsen: " I l

Neg.-Bez. Magdeburg Neuere Mittheilungen liegen nicht vor.
Reg.-Bez. Merseburg 5. August 22. Septibr. 158 84 7.Sept.22.Sept.,91 43

„ Erfurt 2. August 30.Septbr. 35 15 15. Sept.30.Sept.10# 5
1 1

7. Provinz Hannover:

Landdrostei Lüneburg 17. Juli 30. Septbr. 356 209 15. Sept.30.Sept.8 3
« Stade 112 15. Sept. 30.Sept. 3 325. Juli 30. Septbr.

i
166

Die Gesammtzahlen betragen — unter Hinzurechnung der früher mitgetheilten Zahlen für die Regie-
rungs-Bezirke Danzig, Marienwerder, Bromberg, Magdeburg und die Provinz Schleswig-Holstein — an Er-
krankungen: 33,125, an Todessällen: 16,585.

Vayern: In München sind vom 12. bis 24. September erkrankt: 78, gestorben: 40; in den übrigen
Theilen des Regierungs-Bezirks Oberbayern vom 10. bis 20. September erkrankt: 141, gesiorben: 68; im
NRegierungs-Bezirke Niederbayern vom 10. bis 23. September erkrankt: 42, gestorben: 26; im Regierungs-
Bezirke Pfalz, und zwar in der Stadt Speyer, vom 10. bis 22. September erkrankt: 69, gestorben: 27; in
derselben
21, gesiorben: 7, Schwaben erkrankt: 21, gestorben: 12.

eit in den Regierungs-Bezirken Mittelfranken erkrankt: 1, gestorben: 1, Unterfranken erkrankt:
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Königreich Sachsen: Vom 19. Mai bis 14. September sind im Ganzen in der Stadt Dresden
erkrankt: 152, gestorben: 95 und in den übrigen Theilen des Landes erkrankt: 539, gestorben: 229. Davon
sind vom 8. bis 14. September in Dresden erkrankt: 3, gestorben: 5; im Uebrigen erkrankt: 9,
gestorben: 4.

Württemberg: In Heilbronn sind vom 26. August bis 1. Oktober erkrankt: 172, gestorben: 82)
davon in der Zeit vom 9. September bis 1. Oktober erkrankt: 57, gestorben: 41. In Frankenbach (Amt
Heilbronn) sind vom 12. bis 30. September erkrankt: 20, gestorben: 14.

Baden: In der Stadt Tauberbischofsheim sind vom 13. August bis 17. September erkrankt: 7,
gestorben: 2; in Waibstadt (Bezirks-Amt Sinsheim) vom 7. bis 17. September erkrankt: 3, gestorben: 2.

Braunschweig: Vom 10. bis 23. September sind in Calvörde erkrankt: 12, gestorben: 7; in
Dorst erkrankt: 9, gestorben: 1.

Anhalt: Vom 22. bis 28. September sind in den Kreisen Cöthen und Vernburg erkrankt: 18,
gestorben: 16.

Hamburg: Vom 14. Juni bis 21. September sind erkrankt: 1328, gestorben: 971; dazu vom 21. bis
27. September erkrankt: 20.

Mittheilungen
über den Stand der Rinderpest.

XIKX.

Deutschland.
Nach den bis zum 6. Oktober relchenden Verichten war die in dem preußischen Regierungs-Bezirke

Oppeln aufgetretene Rinderpest auf die Ortschaften Beuthen mit Dombrowa, Noßberg, Machzeikowitz.
Bobrek und Deutsch-Pickar beschränkt geblieben. Es sind im Ganzen in 83 infizirten Gehösten 147 Stück
Vieh erkrankt, 19 gefallen und 586 auf Anordnung der Behörden getödtet.

Auf Grund des §F. 362 des Strafgesetbuches sind

 der Schuhmachergeselle Franz Pfeisfer, 25 Jahre alt, katholischer Konfession, gebürlig aus

Jungbunzlau in Böhmen, nach frfasgter gerichtlicher Bestrafung wegen Bettelns und Land-
streichens, durch Beschluß der Königlich preußischen Regierung zu Liegnitz vom 3. Oktober d. Js.;

2. der Arbeiter Johann Eduard Nellemann, 41 Jahre alt, gebürtig aus Kopenhagen, nach
erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Bettelns und Landstreichens, durch Beschluß der König-
lich preußischen Regierung zu Schleswig vom 30. September d. Is.;

der Josua Altmann, 46 Jahre alt, mosaischer Religion, gebürtig aus Balwlerzyski (Gou-
vernement Sualky in Russisch-Polen), nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Land-
streichens, durch Beschluß des Königlich bayerischen B’zirksamtes zu Kitzingen vom
23. Mai d. Is.;

l der Scheerenschleifer Andreas Gruber, 27 Jahre alt, gebürtig aus Neuprennert (Bezirks-
hauptmannschaft Taus), nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Bettelns und Land-
streichens, durch Beschluß des Königlich bayerischen Bezirksamtes zu Waldmünchen vom
22. Februar d. Is., auf die Dauer von zwei Jahren, vom 25. Februar d. Js. an gerechnet;

l die unverehelichte gy-unastische Künstlerin Elise Amberger, gebürlig aus Hostiz (Bezirks-
hauptmannschaft Strekkonitz in Böhmen), und deren minderjährige uneheliche Kinder Theresia,
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Richard, Katharina, Georg, Margarethe Amberger, sowie ihr Enkel Rupert Amberger.
nach ersolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens, durch Beschluß des Königlich
bayerischen Bezirksamtes zu Waldmünchen vom 26. Juli d. Is.;

auf Grund des §. 39, Nr. 2 des Strafgesetzbuches ist

. die verehelichte Katharina Eder, 64 Jahre alt, katholischer Konfession, gebürtig aus Obern-

dorf (Bezirksgerict Salzburg), nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Hehlerei, durch
Beschluß des Stadtmagistrats zu Straubing vom 22. November v. Js.;

auf Grund des §. 362 des Strafgesetzbuches sind

. der ehemalige Handelsmann Hirsch Böhm, 64 Jahre alt, gebürtig aus Bielenz (Sarger
Kreis in Böhmen), nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Bettelns und Landstreichens,
durch Beschluß des Stadtmagistrats zu Straubing vom 27. September v. Js.;

. die Schauspielergehilfin Maria Weinlich, 48 Jahre alt, katholischer Konfession, gebürtig aus
Nochlitz (Bezirkshauptmannschaft Starkenbach in Böhmen), und deren Kinder Katharina Wein-
lich, 18 Jahre alt, und Josef Weinlich, 15 Jahre alt, sowie ferner der Musikergehilfe
Johann Weinlich, 44 Jahre alt, katholischer Konfession, aus Glasersdorf (Bezirkshauptmann-
schaft Starkenbach), nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens, durch Beschluß
des Stadtmagistrats zu Straubing vom 3. Juli v. Js.;

4 die Bärentreiber Lesa Stankowitsch, 31 Jahre alt, und Stoyan Georgewitsch, 22 Jahre
alt, beide gebürtig aus Vodschin in Serbien, nach erfolgter gertchtlicher Bestrafung wegen

Deitelns zen Landstreichens, durch Beschluß des Stadtmagistrats zu Straubing vom Mai v. Is.;

4 der Nagelschmiedegesell Johann Bönisch, 27 Jahre alt, gebürtig aus Niederhohenelbe (öster-
reichische Bezirkshauptmannschaft Hohenelbe), nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Land-
streichens, durch Beschluß des Stadtmagistrats zu Straubing vom 28. Mai d. Js.;

der Tagelöhner Peter Mirwald, 16 Jahre alt, gebürtig aus Schüttenhofen in Böhmen, nach
erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Bettelns, durch Beschluß des Stadtmagistrats zu Strau-
bing vom 27. Februar d. Is.;

. der Häusler Johann Billmaler, 56 Jahre alt, gebürtig aus Hochofen (Bezirksgericht Taus
in Böhmen), nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens und Bettelns, durch

Veschub des Stadtmagistrats zu Straubing vom 21. Januar d. Is., auf die Dauer von zwei
Jahren;

4. der Steinhauer Anton Papillier, 61 Jahre alt, gebürtig aus Fontenois à la ville (De-
partement Haute-Saöne, Frankreich), nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Land-
streichens, durch Beschluß des Kaiserlichen Präsidenten von Lothringen vom 3. Oktober d. Js.;

14. die Katharina Sauveur, geboren den 9. September 1840 zu Luneville, wohnhaft in Metz,
nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen gewerbmäßiger Unzucht, durch Beschluß des
Kaiserlichen Präsidenten von Lothringen vom 23. September d. Js.

aus dem Reichsgebiete ausgewiesen worden.
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2. Münz-Wesen.

Bis zum 20. September d. Is. waren in den Münzstätten des Deutschen Reichs in Zwanzigmarkstücken
798,222,760 Mark und in Zehnmarkstücken 126,690,480 Mark ausgeprägt worden. In der Woche vom 21.
bis 27. September sind ferner geprägt in Zwanzigmarkstücken: in Berlin 387,060 Mark, in Hannover


	1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

